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ftZsü) Nr, 2548.

Edict.
Das k. k. Laudcsgcricht Laidach

gibt dem unbekannt wo befindlichen
Mart in Prasnikar als Tabulargläu-
biger bekannt, daß der Bescheid vom
2. 'Ma i l . I . , Z . 2253, womit die
executive Feilbietuug des dem Georg
Icnko gehörigen, vom landtäflichen
Nute Leopoldsruhc e^cindirten Ter-
mins in Siska bewilligt wurde, we-
gen des unbekannten Aufenthaltes die-
ses Gläubigers dem für ihn n.ä r o
lNMiiämii ' bestellten Curator Herrn
Dr. Rudolf hier zugestellt worden sei.

Laibach, am 16. Ma i 1868.
(1369^1) Nr. 239.

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Vc^ng " i f das Edict vom 2lsieu

Icilincr 1808, Z. 23!), wild lnnd gemacht,
daß, da die zweite Fcilbiclnng dcr Rca
liliiten dcs Johann Slritof um, Oblocic
Urb.^Nr. 80 und 87 »«I Gl't Hallcrslciu
lesnltalloS war. am

3. I ll,1 i 18 0 8
z»r dritten Fcilbictnng dieser Realitäten
^schritten wird.
^ K. l. Bezirksgericht Laas, am 5tcn
Vlai 1868. ,

( 1 3 , 3 - 1 ) Nr. 9612.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dcm k. t. städt.-dclcg. Vcziiksge.«

^chtc in Laibach wiid im Nachhange znm
Edicte vom 10, Fcbruar l. I . , Z. ^487,
">nd gemacht, daß die auf den 13. Mai
"ud 20. Juni l. I . bestimmten crslc und
zweite executive Fcilbiclüng der dcm Mar.
"n Vabuik von Dobrova gchöligcn Rea^
l'tät sistnt wurden, weshalb am

22. J u n i 1 8 6 8
i"r dritten execulivcn Feilbictuna. hierge.
Nchts Vormittags 0 Uhr mit dem vorigen
"«hange wcrdc geschritten werden,

K. k. städt.°dcl. Bezirlsgcricht '̂aibach,
°" ' w . Ma i 1808.

! (135>5>—1) Nr 0747.

Uebcttraqunq
dritter cxec. Fcilbictung.

Mit Bczng anf das Edict vom 10tcn
Juli l, I . , Z, 2010, wird bllannt gcgc
bcu, daß die Critic crcclitivc Fcilliicllina.
der der Maria Scuer von Briindel ge-
hörige» Realitäten auf den

25. J u l i 1 8 6 8 ,
Vormillags V Uhr, mil Bcibchall dcs
Ortes der Vornahme übcr Ms»chcn dcs
Ezccntionsfuhrcr!? udcllragni wardc.

K. l. Acz'lt^gcricht ?ldc<ölierg, am
22. Noocmw 18l'.7.

( 1 3 8 i l 1) Nr. 7473.

Uebntragulig der
dritten erec. Feilbietmlg.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laaö wird
bekannt gc^'bcl,, daß zur Vornahme dĉ
mit Ä^schcidc 00m 24. Mai v. I- , Z- 2097,
licwilliglcn dliltcn crcclttiucn stcilliiclnng
der Ncalilät dcs Icroi Äccaj von Melava
Nr. 1, Url'.-Nr. 220/217 ->'l Herrschaft
Nadlischcl, lie Ta^atzling auf Alilangc»
dcö ExeclitionsfilhrelS Jakob Pcliic von
Marlovc anf den

10. J u n i d. I . ,

Pormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Edictsllühangc üliertragcn wnrdc.

K. k. Bezirlögcrichl ^aaS, am Wttn
April 1868.

( 1 3 5 4 - i s " Nr. 4300.

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Vczng auf das Edict vom 20sttu

Februar l. I . , Zahl 1437, wird delannt
gegeben, dah bci resnllalloscr ersten exc-
culivcn Feildictliuq der dcm A»ton Logar
von Hrenoviz gehörigen Realitäten am ,

20. Iuui l. I.
Vormittags 0 Uhr, hicrgcrichts zur zwci-
ten Fcilbictniia derselben geschritten wn
den wird. !

Gleichzeitig wird ocn Tabularglaubi» !
gcrilmen Ursula und Oerirand Mejak und >

il)>cu uiibckai'nlcn Nrchlsüachfolgern crin-
>«rt, dciü ihilrn uittcr stlc'läxcüiqcr Zu-
stlliuiin dcs fl!r sic ailS^cfc,ti^lcn Feil
bictlu^sbcschcidcs vom .^0. Fclnllar l. 3.,
Z. 1437, Fianz Doles von Dilzc als j
<!!,!iU»r ul! lic-lull! ai,fg(stcllt wardc.

K. k. Vcziiksgcricht Adclslicrg, am
20. Nlai 1808.

(1379—1) Nr. 7690.

UebertmMg
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm t. k. Bezirksgerichte Laas
wird bekannt gemacht, daß die dritte exe-
cutive Fcilbietuua, der Realität des Franz
Diobmc von Großoblat, im Schätzwerthe
ur. 14W fl,, alif Anlangen dcS Cj,'cclt-
lionssührcrs Hcrrn Merlin Schwaiger
von Älttumartt auf den

9. J u n i 1 8 0 8 ,

Vormittag 10 Uhr, >u der Amlökanzlci ^
uiit dcm Alihange dcs EdiclcS vom 30slcu
Juli 1807, Z. 4971, übcrttagcn wurde,

tt. t. Bezirksgericht LaaS, am 24slcn
Äpiil 1868.

(1345—1) Nr. 2972.

Zweite und dritte ereeu-
tive Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifuiz
wird mit Bczng auf daS Edict vom 6tcn
Fcblnar 1868, Z. 934, kund gemacht,
daß dic in der Excculicmßsachc dcs An>
drcas Tcstiu von Gollschce, als Ccssio«
nür dcs Mathias Iatlic von Oottschcc,
auf heute angeordnete erstt Fcilbictung der
dem Johann Pclcrlin von Rcifniz Nr. 51
gehörigen Realität erfolglos blieb, dal'cr
zu dcr zweiten und dritten Fcilbictuug am

10. J u n i und
10. J u l i 1 8 6 8

mit Beibehalt 5cs Orles und der Stunde
und dem vorigen Anhange geschritten wer̂
dcu wird.

K. t Bezirksgericht Reifniz, am Ibtcii
Mai 1808.

(1340—1) Nr. 2995.

Vom t. l. Älzirt'sgcrichlc Nrisniz wild
in der EfecittwüSsachc drr Gememdcvor'
stehulig von Rcifiliz geqeu Franz ttouöiu
von ebenda dc-n unwisscud wo beftudli-
chen Tabnlargläubi^cr Valeutm Paiuic
vou Ncifniz und dessen unbekannten Rechts»
uachfolgcln dckaunt gegeben, daß die für
denselben bestimmte Fcilbictimgsrubrik dcm
ihnen iul >>u»o !,l:luiü aufgestellten Cu<
ratoi Herrn Johann (5eöart zugestellt
worden sei.

K. k. Beznksgcricht Ncifniz, am liOstcn
Ma^ 1808^ ^

W 3 — 2 ) ' Nr. 931.

! Executive Feilbietung.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Re>fni;

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci iibcr das Ansuchen der Maria

Handler von Händlern, durch Herrn Dr.
Wcncdicttr, gl^cn Maria Handler von
Masern wegen aus dem gerichtlichen Ver«
gleiche vom 0. November 1806, Z. 0984,
schuldiger !05 fl. ö. W. <:. «. <̂. <n die
executive öffcmlichc Versteigerung der der
Lctzlcru gehörigen, inl Grundbuche der
Herrschast Gottschrc ^u!) Uib. »Nr. 2439
und 3292 vorkommenden,. gerichtlich am
1134 f l . bewerlhclcu Realitäten sammt
An» und Zugehör, sowie der Fährnisse,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthc
von 38 fl. ö. W., gewilliget und zur Vor-
nähme derselben die c^cutivcn Realfeil»
biclungstagsatznngcn anf den

- 2 0. J u n i ,
2 7. J u l i uud
2 0, Augus t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Ubr, im Ge-
richtösitze mit dem Anhange bestimmt wor»
dcn, daß die fcilzublclcnde Realität und
die Fahrnisse »ur bei dcr letzten Feildic-
tung auch unlcr dcn> Schätzuliaöwrrthe an
den Mcistbictcndcn hintangcaebcn wstdcn.

DaS Schätzunasprotolc'll, der Grund«
dnchscxtract und die ^itationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in den yemüh,'.-
lichcu Amtsstundcu ciugcschen wcrdcu.

K. l. Äeziilsgcrichl Rcisniz, am I0lc»l
Februar 1868.
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(1360-1) Nr. 891.

Erinnerung
an Johann, Mar ia , Agatha, Josef und

Caspar U r b i n .
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Littai

Wird den Johann, Maria, Agatha, Josef
und Caspar Urbin hiermit erinnert:

ES habe Barthclmä Uranlar von Po«
toskavas Nr. 9 wider dieselben die Klaqe
auf Verjährungs-Anerkennung und Lö-
schungSgestattung der für dieselben ans
Urb.-Nr. 354 ci» GaUtnbt, g seil 21. Februar
1829 intabulirten Erbsbeträgc ü pr. 10 fl.
C . < M . , >ul) I'luc^. 22. Februar 1868,
Z. 8 9 1 , hicramtS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichcu Vllhandlnng
die Tagsatzung auf den

3. J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten z
wegeu ihres unbekannten Aufenthaltes Hcrr
Michael Knafiic von Sagor als l'»!l,l<»i'
ud n^lum auf ihre Gefahr m>d 5kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe», widligens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cmnloi
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Liltai, am 3ten
März 1868.

(1283—l) ' Nr. 24207

Erinnerung
an den unbekannt wo blfiüdlichcn Georg
Z a t r a j ß e k von Oblak m>d dessen un«

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k Vezirlö^'l'chte Adels<

berg wiro dem uubctannt wo befindlichen
Gcorg Zakrajsek von Oblak und dessen
ulibctanntcn Rechtsnachfolgern hiermit cr
innert:

Es habe Her» Anton Banmgaltncr
von Adcleberg wider dieselben die Klaqc
ans Vermählt» nnd Esloschcn^klaru»^ dc>
aiif der im Grundbnchc der R îch^domai»!.'
Adclsbcrg ^ul»Urb,-Nl. 204 vllrtommel'dcn
Halbhubc am zweiten Satze für Geor^
ZakrajS.k executiv miabuliric» Setzpost
per 146 ft. sammt 4 "/<, Zinsen, >u!>
l»>^.^. 21. März 1868, Z. 2420, hicr.
amts eingebracht, woiüdsl' ^ir slünmal ischen
Verhandlung die Tagsatzmig auf den

3. J u l i d. I . ,
früh 9 Uhr, angeordnet nnd den Ge-
klagten weaen ihres Uübcktinntcn Aufent-
halts« Herr Karl Premron vo» Adclsdcig
a>s ('u!',»lni- n,l l,̂ l!,i»> auf ihre Gefahr
nnd Kosten bestellt wuri'r.

Dessen werden dieselben zu dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen ^
andern Sachwalter zu bcstcllcn und anhci
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Ncchlosache mit dcm anfgesttllte,, Curator.
vc> handelt werden wird.

K.k. Bezirke qericht Adelsberg, am 31slcn
März 1868.

(1305—1) ' " ^ir. 2724.

Erinnernng
an Georg H o p p l e r und resp. dessen

Erbcn zn Agillin.
Pon dem t.t. Bezirksgerichte Gnrtfeld

wird dem Georg Hoppln nnd rcsp. dcsscn
Eiben zu Agram hierniit erinnert:

Es habe Herr Josef Pichler von Land-
stiah wider dieselben die illage anf Prä»
i'vtülions-Ncch'ferti^nng i'(!lu schuldiger
461 fl. 58 kr. sammt Ncbengebilurcn, >'»!'
l " " . 8. 30. April 1868, Z. 2724, hicr-
amts eingebracht, worüber znr ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

8. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcS § 29
a. G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten
wegen ihres undctam,ten Aufcnthallcö
Hcrr Johann Irt>ö, f. k. Nolar von Gu,k'
fcld, als t^ui -'«Öl- ncl uclmn auf ihre Gc-
fahr nnd Kostcn bestellt wurde.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dem Ende
verstandiaet, daß sie allenfalls zu rechter
3eit selbst zu erscheinen oder sich einen
midern Sachwalter zn licstcllell und anher
liamhaft zu machen haben, widngcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld, am bten
Ma i 1868.

(1327- l ) Nr. 901.

Erinnerung
an Mathias G o r d e n z oder dessen all-
fällige Rechtsnachfolger, unbekannten Ans«

enlhalteS.
Bon dcm k. t. Bezirksgerichte Treffen

wird dem Mathias Gordexz oder dcssen
! allfälligen Rechtsnachfolgern, unb'immlcn
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Anton Sirk >̂m. von Obcr-
steindoif widcr dieselben die Klage auf
Ersitzung des im vormaligen Grnndbuche
der Herrschaft Teiftnblrg ^ul, 'so,,.«Nr.
568 voltommcadcn Weingartens in Wz,
5ul, i» i.l^. 24. April 1868, Z. 961, hier-
amtS eingebracht, worüber zur Perhand«
lung die Tagsatzung auf dcn

2 5. J u l i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Santo Treo von Kleindorf als ('m^lm-
l<(< -»ein», auf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen werocu dieselben zu dcm End>-
verständiget, daß sie allenfalls zu rechte
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen habe», widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 24stcn
April 1868.

(1341-1) N ^ 1089,

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Idria wi r^

hiemit bekannt gemacht:
Es fti übcrÄüs'lchcn dcr Fl anziska nnd

Maria Kaulschilsch, onrch ihren Gewalt^
träger Nckolaus Kanlschilsch von Lcdinzc,
wcqen nicht zugehaltener Licitationsbediiig-
nissc die Nelicitalion der dem Thomas
Oßenk von Nascllu ez.-ccl>tivc uc>lanflcn
Realität U,b. Nr, 282, Rclf.-Nr. 1.̂ 8 !'<!
Giundblich Her»schuf« Vack mif Gefahr nnd
Kostcn dls Erslehcrs Johann Ga»thar von
Dobiazhova bewilliget und zu deren Po»'
»ahme die Tagfatznog a»f dcn

27. J u n i 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, hiciamts mit dcm
Anhange angeordnet worden, daß dicfe
Realität nöthigcnfalls auch unter dcm
Zchätzun^swclthc von 1l22 fl. veräußert
werden würde.

Das Schätzllngsprolokoll, der G>uno<
buch^l-ftract nnd die ^iciiat>oi'sb,dingnlsse
können dci diesem Gcrichic in den pewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn weiden.

K t. Bezirlsgelicht Idria, am Istcn
April 1868.

(1340—1) . Nr. 901.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Joria

wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dis Johann

Bratnsch aus Zhiapooan», als Bevoll'
nwchtigler des Jakob Sql,arz1>a m,S Tri»
buscha, V l j i r t Görz, gegen V^lcnün
Zquarzha von Oberkanomla wegcn ans
dcm gcr,ch!lichcn Vergleiche vom 5). Mai
1866, Z 5003, schuldiger 105 fl. c. 8. >'.
sammt Anhang in die cxcculivc öffentliche
Versteigerung der zn Gunsten des ^ctz-
lcrn auf der im Grnndbuche der bcstan-
denen Herischaft Idria ^ub Ulb.-Fol. 9,
Rcif. ?cr. 351 eingetragenen Realität slipe,-
inlabulirttn Satzposl im Betrage pr. 400fl.
c. >. <'. gcwilligct und zur Vornahme
derselben die Feilbiclungs - Tagsatznngci>
auf 5en

26. J u n i ,
28. J u l i nnd
28. Augns t 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amtstauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese feilzubietende Snpcr
mlabnlatioüspost nur bei der letzten Feil-
bielnng anch unter dem Betrage pel
400 f l . an dcn Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Der GrnndbuchScxtrart nnd die Lici>
tationsbcdingnisse können bei diesem Gc<
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 20sten
März 1868.

(l.217-1) Nr. 1701. j

(srecntive Feilbietnng.
Von dem k. k. Äcziltsgctichle öittai'

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Franz

Zupantii von Vcrlatc, Cessionär dcS Ma-
thias Mcrcun, gegeu Franz Obreza vou
^augeuegg wegen schuldiger 101 fl. ö. W.
>'. 8. c. in die executive öffentliche Vcr>
steigcrung der dcm Letztcrii gehörigen,
im Grunbbuche dcr Herrschaft Ponowitsch
.-ul> Urb.-Nr. 240, Rctf. ° Nr. 206 und
207 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
1550 f l . 20 tr. ö. W., gcwilligct und
zur Bornahm»! drrfelbcn die Fcilbictungs»
tagsatzungcn auf dcn

2 5. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. August 1 8 6 8 ,

jedesmal um 9 Uhr Vormittags, hicr-
grrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilkictung auch unter
dun SchätzungSwc>thc an bcn Meistbie-
tenden hmlangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund'
bnch.'lftract und die Mitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Liltai, am 2. Ma i
1868. ^
(1334-1 ) ' ' Nr. 1220.'

En'cutive Feilbietunq.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Rent°

amtcS der Herrschaft Ainöd, durch Dr.
Nosina vou Rudolfswtlth, gcg<n Aulon
Aradac von Klcinlcssc wegen aus dcm
Vergleiche vom 22. Mai 1866, Z. 1469,
schuldiger 465 fl. 24 k,'. 0. W. c. 8, <:. in
die executive öffentliche Versteigernng dcr
dcm ^etztern gehörigen, im Grnndbnchc

> dcr Herrschaft Zobelsbeig 5U>> Rclf,« Nr.
250^ vortoma cxdcn ^tcalilät, im gcricht»
lich erhobenen Echtttznngswerthc von 476 si.
ö. W., gcwilligcl nnd zn>, Vornahme del»
selben die Fcildiclniigotalzsatznngcn auf den

24. J u n i ,
24 . J u l i und
24 . August l. I . ,

jedesmal Vormilla^s nm 10 Uhr, in der
Gcrichtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, oaß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclung auch unter
dcm Schätzungswerte an den Meistbie-
tenden hintannegcbcn werde.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grnnd-
bnchscxtract nnd die V,c,tationsbcdingnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sutich, am 9tcn
April 1868.

" ( 1 3 3 7 ^ 1 ) " Nr. 1144.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das 'Ansuchen des Jakob

(5erne von Laibach, als Veitreler semer
mindelj. Kinder Jakob, Theresia, Franz,
Karl und Ludwig Ceine, durch Dr.
Supan, gegen Franz Tcsnar von TroSain
wegen aus dcm Zah!n!ias,niftlaae vom
20. August 1865, Z. 2247, schuldiger
157 f l . 50 tr. ö. W. <̂. ». c. in die exe-
cutiv»: öffcntl che Versteigerung der dem
L'tztern gehörigen, im Glundduchc dcr
Herrschaft Weißenstein ,"lil' 'l'«»,. l l , Fol.
159, Urb.-Nr. 152, Nctf.-N' '. 80 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich crho«
bcncn Schätznngswcrthc von 1950 f l .
ö. W., gewiUigct und znr Vornahme dcr< <
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

22. J u n i ,
2 3. J u l i und
2 5. August l. I . ,

jedesmal VolM,tt«gs um 9 Uhr, in dcr
Geiichtstanzlci mit dem Anhange lie«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Rcalilät nur bei der letzten Fcilbictnng
anch unler dein Schätzungswcrthc an dcn
Meistbietenden hi„tan«cgeben werde.

Das Sckätz»ngöprolotoll, dcr Grnnd-
bnchscrttact und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 2lcn
April 1868.

(1356-1) Nr. 2063.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Furlan von Zagor gegen Mathias Kontel
von Landoll wegen ans dem Zahlnnas-
anftragc von, 13. November 1866, Z,
6747, schuldiger 355 f l . ö. W. <-. 5. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Lctztern gehörigen. im Grund-
buchc dcr Herrschaft Loitfch »ul, Urb.-
Nr. 1 volkommenden Realität sammt An-
und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schätzllngewcrtl'c von 4154 si. 15 kr.
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme der-
selben dic drei Feilbietungstagsatznngcn
auf dm

2 6. J u n i ,
2 5. J u l i und
25. Augnst 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß dic feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Feilbictung anch unter dein
Schätzungowerthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das Schätzluigsprotokoll, dcr Grund-
buchsextract und die Licitalionöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adrlsberg, am
26. März 1868.

( 1 2 7 4 - l ) " "Nr7?989.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte MöUling '

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über d^s Ansuchen des Johann

Kambic von Tscherncmbl, dnrch Dr. Prcnz
in Stein s gcgcn Johann Slarichs von
Sodcwcrch wegen anS dcni Urtheile vom
24. Anqnsl 1862, Z. 2913, schuldiger
26 fl. ö. W. o. s. c. in die executive
öffentliche Velsteigernng der dcm Letztern
gclzöiigen, im Grnndbnche Gut Scmitsch
»l!» Cur. - Nr. 408 uorlonnncndcli Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungswerthe von 310 fl, ö. W , gcwiuigct
und zur Vornahme derselben die executive,!!
Fcilbictungstagsahungcn auf dcn

10. J u l i ,
10 August und
10. Sep tembe r 1 8 6 8 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
Gcrichlskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Schätzlingsweithe an dcn Meistbic-
tcndcn t)intan!,ec,ebcn werde.

Das Schätzungilprotokoll, der Ginnb«
bl!chs^'!ract und die Licilationsbedingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in dcn gcwohn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 21 stcn
April 1868.

( I270-"2) Nr? 1515.

Executive Fcilbictung.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Möttlinq

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Ca,l

Dollar von Mottling gcacn Gcorg Tczak
von Untersnchor wegen cniS dc«, Urtdcilc
vom 17. Juni 1867, Z. 3707, schul'
digcr 11 fl. ö W. l'. x. c. in die exe«
cutiuc öffentliche Velstelgerung der dem
Letzte, n gehörigen, im Gnindbuchc dcr
Herlschaft Krlipp «ul» Enrr.«Nr. 232 vor«
kommenden Realität, im gerichtlich c,ho<
bcncn Schäynngswcrlhe von 1302 fl. ö. W.,
gcwilliget nnd znr Vornahm«! derselben
die exccutiveu Feilbietnngstagsatzungcn
anf den

3. J u l i ,
3. Angnst und
3. Sep tember 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i "
dicscr Gcrichtstanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, duß dic fcilznbiclcndc Rci"
lität nnr bci dei lctzlcn Fsilbictnng anch
unter dcm Schätzllngswrrthe an den Meist'
bietenden hintangcgcben werde.

Das Schützungöprototoll, dcr Grund-
buchscxlract und die Licitationsbcdingnisse

! können bei dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Mottling, am 25slen
März 1868.
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< 1279-3) Nr. 1331.

Executive Feilbietung.
Von dem f. t. Bczüksgeiichtc Idr ia

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci iibcr düt« Ansuchen dcS Lorcnz

Sellat von Soura gegen Katharina Wechar
von Raune wegen auS dem gerichtlichen
Vergleiche vom 1. December 1866, Z.
3906, schuldiger 181 f l . 67 kr. ö. W.
''- s. <'. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der der Lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche der bestandenen Herrschaft
Lack 5ul) Urb. -Fol . 144, Ncl f . -Nr . 193
vorlommcndcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswcrthc von 1118 f l .
57 tr. ö. W . , gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die executive« Feildie«
tlmgstagsaßungen auf den

2 3 . J u n i ,
2 4. J u l i und
2 5. Augus t l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Amtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbiclung auch unter
dem Schätzungswcrthe an den Meistbie-
tenden hintangcgebcn werde.

Das SchätznngSprolokoll, dcr Grund«
bllchscxlract und die Licitationsbcdingnissc
tiinnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
uchen Amtsstunden eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht I d r i a , am 30sten
April I868.
MioHH N^8760"

Ezecutive Feilbietung.
Vom gefertigten k. k. städt..dcleg. Be-

zirksgerichte in Laibach wird hicmil lund
gemacht:

Es sei in dcr Exccntionssachc deS
Georg Cuden von Dragomcr gegen An-
ton Uraniö von Außergoritsch s>ct. 203 fl.
''- .̂ c. die executive Fcilbictung der dem
Achtern gehörigen, im ehemaligen Gr»nd<
buche MooSthal >u!» Urb.'Nr. 1 l,, Einl . .
^ i l . 20 vorkommenden, gerichtlich a»f
ii30 f l . geschätzten Realität bewilliget und
zu deren Vornahme drei Tagsatzungcn,
"nd zwar auf den

20. J u n i ,
2 2. J u l i und
2 2. A n g u st l. I . ,

ttocömal von 9 die !2 Uhr Vorinittaas,
hicrgerichtS mit dcm Anhange aiigeordnct
Worden, daß die feilzubietende Realität
erst bei der dritten stcilbiclnngStllgsatzung
auch unter dem Schätzungswerts an
den Meistbietenden hintangcgcbcn werden
würde.

Hievon werden Kauflustige mit dem
in Kenntniß gesetzt, daß sie das Schäz-
zringsprototoli, den GrundbnchSextract und
^« LicitationSbcdingnissc hicrgerichtS in
bcn gewöhnlichen Amtsstundcn einsehen
^nnen.

K. t. städt.'del. Bezirksgericht Laibach,
«N! 8. M a i 186«.

( 1 2 7 2 - 2 ) Nr. 1619.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Mott l ing

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fti ubcr das Nnsuchen des Dalo

Ranilovic von Sosicc gcgrn Martin Bajuk
^on Radooiza wcqcn ans dcm Vergleiche
vom u; , Februar 1863, Z. 7 2 1 , schul-
b'ger 100 f l . ö. W. <-. ". ''- >n die cxc°
cuiive öffentliche Bersteigcrunc, der dem
Achtern gehörigen, im Grundbuchc dcr
Hmschaft Ainöd ^ul> Rct f . -Nr . 44 m.d
^ll> I«»,).«Nr. 260 vorkommenden Realität,
ün gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
von 1812 f l . ö. W . , gcwilligct und zur
^ornahme derselben die executiueu steil
bietungstagsatzungcn auf den

6. Inli,
7. Augus t und
7. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, m dcr
Gerichtstanzlci mit dem Ai'liange bestimmt
worden, daß dief^ilznbittcndc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng auch unter dem
Schätzungswcrthe an dcn Mcistblttenden
hinlungcgcbcn wcrde.

Die LicitationSbcdingnissc, daS Schaz-
äui'gsftrotokoU und dcr OrundbuchSextract
können bei diesem Gerichte in dcn gĉ
wohnlichen Amtöstundcn eingesehen werden.
^ . K. k. Bezirksgericht Mot t l ing, am
^b. Miirz 1868.

( 1 2 8 2 - 2 ) Nr. 1881.

Executive Feilbietuug.
z Von dcm t. t. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das An/uchen des Mi>
chael Tpctiö von Trieft gegen Franz
Kaluza von Ncverle HauS-Nr . 8 wegen
schuldiger 62 fi. 95 tr. 0. W. c. «. -̂.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Letztem gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Prcm «ud Urb.-Nr. 5z
vorkommenden Realität sammt Zugehör,
im gerichtlich erhobenen SchützungSwerlhe
von 1632 f l . 60 tr, ö. W., gewllliget und
zur Vornahme derselben die FcilbielungS«
tagfatzungcu auf den

7. J u l i ,
7. August und

1 1 . S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtstauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbielung auch unter
dem SchätzuugSwerlhc an den Meistbie-
tenden hintangcgeben werde.

Das Schätzungoprolotoll, der Grund-
buchsexlracl und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
13. März 1868.

(1185—2) Nr. 1216.

Zweite und
dritte erec. Feilbietung.

Von dem l . t. Bezirksgerichte Gurtfcld
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr k. l. Finanz-
procuratur von Laib.>ch num. des Grnuo-
entlastungsfonds gegen Johann Quartuh
von PoötenavaS wegen an Grundentla-
stungsgebühren schuldiger 206 f l . 50 kr.
ö. W. c. «. <-. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dcm Letzlcrn gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Gurlfcld
«u!< Rctf.-Nr. 247 vorlommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schützungswcrthc
von 510 f l . ö. W . , gcwiUigcl und zur
Vornahme derfclt'en die zweite und dritte
FcilbietungStagsatzung auf den

10. J u l i und
12. A u g u st l. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
gerichts niit dem Anhange bestinunl wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzul'gswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn wcrde.

Das Schätzuugsprototoll, der Grund-
buchecxtrnct und die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gcrichic in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden,

K. l . Bezirksgericht Gurtfcld, am 28stcn
Februar 1868.

( 1 0 6 2 ^ 2 ) Nr. 743.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. t. BcziitSgcrichlc Tschcr-

ncmbl wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci iiber das Ansnchcn des Herrn

Gnido Pongratz, durch Dr . Pongratz von
Laibach, gegen Herrn Panl Maicrlc von
Vol „schloß C . -Nr . 37 wcgcn aus dcm
Urtheile vom 14. Ju l i 1866, Z. 4372,
schuldiger 126 f l . 48 tr. ö. W. c. «. l).
in die executive öffentliche Ve» steige» ung
dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund-
buchc dcr Herrschaft Pölland 'u!) 'l'l.m. l l ,
Fol. 54, Rctf.-Nr. 149.^, rann 'i'mx. l>,
Fol. 5 8 , Rcif. . N r . 152 vollonimcndcn
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungöwcrthe von 500 f l . ö. W., gewilligct
und zur Vornahme dcrsclbcn die drei Feil»
bictuugstagsatzungcn auf dcn

4. J u l i ,
5. A u g u s t und
5. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
Gcrichlslanzlci mit dcm w'hange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbielung auch unlcr
dem Schätzungöwerlhe an dcn Mcistbic-
tcndcn Hinlangegeben wcrde.

Das Schä'tzunasprolokoll, der Grund-
buchscj.tract und die Licitationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amlsstunden eingesehen werben.

K. k. Bezirlsgerich! Tscherncmbl, nm
18. Februar 1868.

( 1 2 7 3 - 2 ) Nr. 1732.

Erecutive Fcilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mottl ing

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Emanuel FuchS, durch Felix Hlß von
Mott l ing, gegen Ialob Malcnöcg von
Malinc wegen auS dcm Zahlungsauf,
trage vom 7. Jänner 1865, Z. l5 , fchul'
diger 300 ft ö. W. l). 3. o. in die
executive öffentliche Versteigerung der
dem Letztcrn gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Gradaz -<ul) Curr .«Nr.
150, 152, 154, 157, 168, 183,
187 und 195 vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 670 st. ö. W . , gewiUigct und zur
Vornahme derselben die executioen Feil-
bietungstagsatzung auf den

6. J u l i ,
7. August und
7. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dcm Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei dcr letzten Fcilbictung
auch unter dcm SchätzungSwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grund-
ouchscxtract und die LicilationSbediugnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am 2ten
April 1868.

( 9 5 2 - 2 ) Nr. 1290.

Erinnerung
an Thomaö K 0 sab e u, unbekannten Auf-

enthaltes.
Pou dem k. t. Bezirksgerichte Wip-

p ĉh wird dcm Thomas Kosabcu unbe-
kannten Aufenthaltes hiermit erinnert:

Es habe Maria Lcsjat von Platsche,
Bezirk Haidenschaft, wider dieselben die
Klage auf die im Grundbuche der Herr-
fchaft HauSbcrg 5ut> 'l'om. l i , r»»ss. 311,
Post<Nr. 156, M b . - N r . 152, vortom^
inende Wiese, benannt l ^ n l u , auch ->>'.
l<ll/<u .lunlil oder v ^ginull, Parz. -Nr.
1084», und Acker mit Nein gleichen Na-
mens , da»n die im nämlich, n Grund«
buche >lil, ,'i.x. 417, Post Nr. 209, Urb..
Nr. 206 cmaetragclle Wiese i i l « ^ , auch

!il<,«tu, Parz.-Nr. 1107, durch Ersitzung
erworben, ">li s'rl«.'.«,. 17. März 1868,
Z. 1290, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag'
saßung auf den

4. J u l i 1 8 6 8 ,
<rüh 9 Uhr, mit dem Anhuuge des § 29
a. G. O. angeordnet und den Glllagten
wcgcn ihics unbekannten Aufculhullcs
Franz Baltic von Ustja als ^urulc»- lxl
ncluil, auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Desscu werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst erscheinen oder sich einen an-
deren Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 18teu
März 1868.

(1050-2 )^ Nr. 1299.

Erinnerung
an Bartholmä V e r h 0 u n i t , Alex., Jo-
hann und Thomas S t r a h o u c von

Theinitz, unbclannten Aufenthaltsortes.
Vom k. k. Bezirksgerichte St t in wird

dcm Barlhclmü Vcrhoumk, Alex., Johann
und Thomas Slrahouc von Theioitz,
unbetanntcn Aufenthaltsortes, hiermit er-
innert :

Es habc Jakob Wirhonfchet von Stein,
durch Herrn Dr.Preuz, wider dieselben die
Klage auf Ersitzung des Eigcnthumsrechtts
dcr im Grul'dbnche der Herrschaft Kulten«
brunn Urb.'Nr. 166 eingetragenen Realität
zn Mlaka bei Theinitz, sowie auf Verjäh-
lung des zu Gunsteu dc« Nlcx Strahouc
auf Grund deS UcbcrgabSuertragcs vom
15. December 1827 seit 1. Februar 1828
I'un^lu Kost, Wohnnng und Kleidnng,
und endlich der zu Gunsten der Johann
lmd Thomas Strahouc ans Grund des
Urtheiles vom 1. December 1331 siunclo
51 f l. sammt Zinfen nnd Kosten seil
14. April 1832 bei dieser Realität haf.

i tendeu Pfandrechte, i.«l> z" "< l». 5. März
1868, Z . 1299, Hieramts eingebtacht,
worüber zur mündlichel: Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1. J u l i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und dcn Gc»
klagten wegen ihres unbetanl.ten Aufent-
haltes Herr Anton Kronabcthoagl, l . t.
Notar in Ste in , als ^ululor <,cl ut-lum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechtes
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widriglns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht S le iu , am 5ten
März 1868.

( 9 5 3 - 2 ) Nr. 1584.

Erinnerung
au J o s e f F u r l a n von Otoöce und

dessen Rechtsnachfolger.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Wip«

pach wird dem Josef Fnrlan von Otoööc
und dessen Rechtsnachfolgern, durch einen
aufgestellten (.'nlul«» '.nl noium, hiermit
erinnert:

Es habe Kaspar Furlan von Lositzc
Nr. 34 wider dieselben die Klage anf die
im Grundbuchc dcr Herrschaft Wippach
5uli loim) X l , l>ujl. 386 , Urb.« Nr. 54,
Rctf.<Nr. 102 vorkommenden Weingärten
v ^l»nj l 5K,'mci Parz. -Nr . 1537, und
Uillwl'iciVl) Parz.-Nr. 1529, und ebendorl
>u1) ,)nz.. 383 , Urb. . Nr. 903 .,ul< l i l . <!
vorkommenden zwei Stück Gemeinanlhcil'
Gestrüppe v s k r i m i , durch die Ersitzung
in r>as Eigenthum erworben, >ul) ^ l lx^.
28. März 1868, Z. 1584, hieramlS ein«
gebracht, worüber zur müodlichcn Vcrhand-
lung dic Tagsatzung cmf den

20 . J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, nut dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Iosej Novak von Lola als (mülm- u«!
ul^lln» auf ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namliafl zu machen haben, widligenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Wippach, am29sten
März 1868.

( 1 2 2 4 - 2 ) Nr. 1785. '

Erinnerung
an Marm U l l e , And. M e l i n d a ,
Marg . U l l c , Mal th. D c b e u c , Agnes
U l l c und Georg ^»idareüc, unbekannten
Aufenthaltes, :ücksichtlich deren gleichfalls

unbekannte Rechtsnachfolger.
Pom t. t Bezirksgerichte Planina wird

den Mar ia Ullc, And. Mct inda, Marg.
Ullc, Ma l lh . Dcbcuc, AgncS Ulle und
Georg Snidarsic, unbekannten Aufc»!-
Haltes, rücksichtllch deren gleichfalls uu^
bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er«
innert:

Eö habe Frau Pauline Mcdcn von
Zirkniz, als Rcchlsiiachfolgcrin des Gcorg
rüctsichlllch Herrn Johann Medcn, wider
dieselben die Klage auf Aneikcnmmg der
geleisteten Zahlung der zn ihren Gunsten
auf der executive veräußerten Realität
8u!) Rctf.-Nr. 588 «ll HaSbcrg haftenden
Forderungen, ^ul» t»ri,<^. 9. Vlärz 1868,
Z. 1785, hieramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatznng auf den

2 8. Juli l, I.,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange deS § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Gc»
klagten wcgcn ihres unbekannten Aufcnt«
Haltes Anton Ullc von Nicderdorf als
^uiull»,- u(l u^lum auf ihre Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem O»oc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten Eu»
rator verhandelt werden wird.

K. l . Beznlsaericht Planma, an, 9teu
März ' 1868.



885

/ur FrwnW-Oeschenke
offtllst Gcfertit;tcr slill reich '.issonirtrs i!ager in

Gold und Silber Uhren
liorziigliäzstcr Dualität unler Garantie, sowie auch
^u enlsvrechcnd billigen Preisen.

llhrmacher, nm Altenmarkt Nr. 1<»7 viz-ll-vi» dem
(1968—I) Haupt'Tabalverlag.

Sehr billisse

Pathen Geschenke.
Neichhaltiges l!ager von ausgezeichneten

Uhren uttd optischen Vegcnstandcn der
seit vielen Jahren reuoinmirten Firma

Niklas Nndholter,
Uhrmacher und splicer, Congrchpla^

<»3«2—2) neben dem Theater.

Zur hohen Beachtung
f ü r Bruchle idcnde.

Der brrilhcktj N t i t c h B n l s i l M , dessen hoher
Werth selbst in Paris anerkannt, und welcher vo»
vielen medicinischen Autoritäten erprobt wurde,
welcher a»ch in vielen tausend Fällen glückliche
Curen hervorbrachte, lann jedcvzeit direct brieflich
vom Unterzeichneten die Schachtel « 4 fl. ü, N
gegen Einsendung dcs BeirageS, da diePostnach-
nähme nicht statlsiiidru lann, bezogen werden,
Filr einen nicht so alten Vrnch ist eine Schachlel
hinreichend. l ^6—4j
I . I Kr. Giseuhut in Gais, bei Tt .

Gallen (Tchweiz).

Ein

wird aufgenommen in der Walanteriew^aren-
Handlünst der

Pefrleič «V Hirker.
AnSwa'rtige hnben den Vorzug (1367—1)

Deutsche M ü h e n !
) n deutscher Vinheil, deutscher Tracht,
3a spiegelt sich des Deutschen Macht;
Iralcw^rii wird sie bald in Wien,
D'tlim sollt Ihr Alle dnhin zieh» —
'Ilichl nur (Kcnussc jeder A l l ,
Da« Praktische auch milgcpaarl,
Erwartet Euch zu jeder Ze,t
Ta<j vrciegetrönte ^el><K<»«»>^l«l«l

lUl

Kleider-Magazin
dcö

Kellers tit
in Wien, Graben Nr. 3,

f rüher 2tock»im Visen,
ausgezeichnet mit der HVchste,, ^>rei«

medaill- «pari« I8<»7
bin elegnnttr ll«4—»)

©ehützenrock
feinster Gattung und als daS Zweckmiis'igslc

anerlanut

^»«,»,«»^«««Q«r«» von fl. l 2 bis fl. ̂<»
l^«»l>»«»„»,,«il!5«5 uon fl. IU bis fl, 26

cuißcrdm! a l l e erdenilichen

11 v v r e ii -14 1 e 1 «I v v
zu ficumcnd billigen PvrlN'n.

Veftcllungeu werden nach allen Rich-
tungen des I n - und Auslandes bei Angab.»
»on Brustumfang, Vauchumfcmg uud Schritt-
lauge schnelliiens effectuirt, und wird jedrr
Sendung ciu Garaulicschein beigelegt, daß
die von uuS bezogenen Klcidungssiilclü, wenn
di sclben auö welch immer für einem
Grunde nicln entsprechen, oline An-
stand retonr genommc» werden.

,1240-2) >>«. 967.

^ . k. nli lüjull Ani l in^ v liruozu sio-
/ i v l ^ ' Vx' l!8l<>, K l , , l !ll!l^l> K()! Us'llllvl
Uli xn^uäcini lUulh» ^il^iKi-linll ix ä > i ! -
^m^i ki ^> f«ns 27. '̂s»t> ilil'l-., 1867 5 l>.
>!«„,< nluil, u»i<rl, knj l<>i-jl<<i, k l ' j .»«xin^i,
«!:> 8V<>̂ > l»si,vic<' n!,s>(iv<i(» in r<i/>kn-
).< j<i, <m«

3. . j l ' l l j n 1 8 6 8 ,

oll 9. U'i lls»l?i'l^n,! p l i l i , ul, pl, lio ! i -
>l«'frli <>m'' l>>'^j" i ' i ^ iu) proänjn l,<,<lujs»,
k(!r bi slu Xilsiu^ilU!, nku l)i l, pol,!««,'«
n,<ln nllplN'l'llllni!» l<rj»l,v ul.gilil:» pni l i ,
mik<!i<! s l , ,^e prilvicc' N" im<Ii, kuko,' e,'

6. !«>u,c,« 1868.

Erklärung.
Es gereicht mir zum V^rgnugm, b?i. Pal -

quctcufabrit des Herrn Vukas V t t r i n iu
Vischoflact bei Laibach fltr die mir gelieferten Par-
qlttlteu sowohl bezüglich der gcschina^votteu Zeich-
uung ilnd Solidität der Arbeit, alö auch wegeu
des billigen Preises das voll« ?ob spenden zn
können.

Ich lichmc daher lrineu Anslllud, diese ssabril
allen Vauhcrreu und Vllmintcruehmeru ani da<<
befte zu empfehlen.

G r a , , 20. Mai 1858,
(1866 1) B a r o n N u o l ,

t?andlags:Abgeorbuctcr und Hauöbesitzel'.

9 ^ " ß ^ e V Z ^ ^ ^ . 2 , ^ ^ ' . V 6

8 ' '^3^?^z^Z ': ff 8

0 17̂  7'-. 5^.^-? 2 I ' ß " 3

^ « ^ ! » - « ^ ^ <, 2 '" " 2 ^ ^ 2 ^ '" H
W W W ^ ^ M Dieses Mittel wird täglich
V ^ W ^ ^ ^ M e i n m a l Morgens iu der Por-

tion uou jidcl Erbsen iu die Hautstelleu, wo der
Ban wachse» soll, cingcricben uud eräugt bin-
nen sechs Monaten ciueu vollen, lräsligeil Barl-
wuchs. Dasselbe isl so wirksam, daß es schon
bei jungen beuten von 1? Jahren, wu uoch gar
lein Bartwuchs vorhcmdeu ist, deu Bart iu der
oben gedachten Zeit hervorruft. Die s<chen> Wir,-
lung garautirt die Fabrit.

Chinesisches

^lllllslllljemilll's
ü Flacon « fi. »« kr.
/2 " ^ „ ^ ,.

Mit diesem lann man Augenbrauen. Koftf:
und Barthaarc fur die Daner echt färben, vom
blässesten Blond uud dunllcu Blond bis Braun
und Schwarz hat man die Farbrnnuaucen gau;
in seiner Gewalt. Diese Composition isl frei uou
nachtheiligcn Stoffen; so erhält z. B. das Auge
mehr Hharalter uud Ausdruck, wenn die Augen-
brauen etwas duuller gefärbt werden. Die vor-
züglich schonen Farben, die dnrch dieses Mittel
hervorgebracht werden, Übertreffen alles bis jetzt
Eristirrnde.

Erfinder: Nöthe ä Eoulp. in Berlin, Coin-
mandantensiraßc Nr.5ll. — Die Niederlage befindet
sich in ^'aibnch bei Herrn A ' b e r t ! r i n t i > r ,
HauptPlatH Nr. 239. ( « 5 2 - < i l

^27-2) Nr. «730.

Erinnerung
at» J o s e f P c t v i z vm, AmtmannSdorf

Nr. 12.
V o „ dem l. t. Blzirtsgerichlc Möl l l ing

wir? dem Ioscf Pclriz von Amlmansdorf
Nr. 12 hicrmit criluicrt:

Es hade H t i r Mart in Stuliiz von
Scmitsch wider denselben die Klage ans
Zahlung von 25 f l . C . - M . , >u!» s'llu,>>,
17. October 1867, Z. 5 4 9 8 , Hieramts
eingebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Taa.satzm'g a»»f den

2 8. J u l i 1 8 6 « ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
a. h. Entschließung vom 18. October 1845
angeordnet und den Gttlagle» we^en
ihres unbekannten Aufenthaltes Hr. Io«
Han» Fuchs von Semilsch als ^'uritto!
«ll ul^luln auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurdc.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bcsl'llen und au»
her namhaft zu machen haben, widrigeliS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. BezirlSgericht Mott l ing, am 2leu
März 1868.

Der aHMcin b«<iebtc unl> llach iirzttichcn Gntachteu vielseitig erprobte

Steyrisclic 14riinteB*^ast
^für Nrustleidende ist stets iu frischem Zustande zu belommcn in I^«ll,«e»> bei Apolheltl,
^ M r ^ l l i t / . , ^. l. l i s u ^ b o w i t i un Brieftaube" und lolinnn lilo>i<I. Preill per sslasche'
>«7 kr. ii, W. ^ ^ ,' , ^
/ Eb^n daiclbst I

z I . Engelhosers Muskel- nn> Ueroen-EjstV i
ö aus aromatischen Alpenkrautern. !
^ Unstreitig vorzllgliches Mittel gegen Gesichts- und Gelenkschmerzen, Tchwin«3
^ d e l . Krenzschmerzcn, Nerven- und Körperschwäche und zur T t ä r k u n g der Ge «
> schlechtstheile als bestwirlend ancrlannl Preis per Flacon 1 f l . ü. W. '

SIO^IAIIKOV (Mundwasser)
>uon D r . B r u n n , Zahnarzt mehrere t, k. Institute in Graz. Bewährt al« specifisch heilend'
> bei Blutung dr« Zahnfleische««, Ubelrie6)endem Athem nnb eintretender Earie«. Preis einer,
> Flasche «ti kr. ö. W. l

Hr. Hrombhoiz* Magenliquettv
Preis einer Flasche .12 kr . ü. W. (742- 7)

(1294-3) Nr. 1974.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Relfniz

wird hiemit bclannt gcmncht:
Es sei über das Ansuchen des Thomas

Grebcnc von Terzic Nr. 7 gegen Stefan
Ptterlin von Großpölland Nr. 20 wegen
aus dem.Zahlungsaufträge vom löten
Jänner 1806, H. 290, schuldiger 200 fl.
ö. W . l). .«. <:. in die executive öffcut>
liche Versteigerung der dem Achtern ge<
hörigen, im Grundduchc der Herrschaft
Aucrspcrg >>ul> Urb.'Nr. 7^5) vorkominen-
dcn Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzliugSwcrthc von 1507 f l . ö. W.,
gewilliget und zur Vornahme derselben die
ereculiven RealfeilbictungStagsatzunssen auf
den

3. J u n i ,
I . I l l l l und
^. A n g u s ! 1 8 6 8 ,

jedesmal Vbrmiltags um 10 Uhr, im Ge<
richtssil^e mit dcm Anhange beslimint wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcillmtung auch unlcr dem
Schäylmaswntlic an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrde.

Das SchätzuiigSprolotoll, der Grui,d-
buchsexlraet und die LicitationSbedmanisse
tdnnen dcl dicscm Gcllchtc in den gewöhn-
lichen AlnlSsllmben eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 1. Aplil
1868.

(1265-3) M . 1587.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Beziltsgcrichle Möttling

Wird hicmit bclainu gemacht:
Es sei über das Ausuchen dcr The-

resia Mcguäar von Mott l ing gcgeu ger«
dinand Doltoric von dort weg/n aus dliu
Znhlungsanflragc vom 4. Jul i 1867, Z.
464, schuldiger 80 f l . ii. W. <'. ". l'. ,n
die executive öffcntl'che Bcrstcigclung dcr
dem ^ctzlern gehörigen, im Grundbuche
der Stcuergcmemde Biöli l ing >ul» Extr.»
Nr. 5 1 1 , 512, 830 voitommenden Rca.
lilät, im gerichtlich erhobenen Schätzuugs'
werthe von 770 f l . 0. W., gcwilllgct und
zur Vornahme derselben die executive»! Feil»
bietungstagsatzungcn auf den

1 9. I u u i ,
2 0. I u l i und
2 1. A u g u s t d. I . .

jcdcömal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlstanzlci mit dem Anhange bestimmt
wvldcn, daß die fellzubiclende Realität
nur bei dcr letzten Feilbutung auch nnlcr dcm
SchatzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund
buchscxlract und die Llcitationsbedingnisse
können bei diesem Oerlchlc in dcn gewöhn«
liche» AlntSstundcn eingesehen werden.

it. k. Bezirksgericht Möll l ing, am 26sten
März 1868.

( 1 2 8 0 - 3 ) Nr. 1020.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansnchcn der Maria

i>izcn iu Rcifcubcrg, durch Herrn Dr .
Stefan Spazzapan von W^ppach, gcgcn
Anlon Terzhet von Sairach wegen auS
dem Vergleiche vom 6. December 1843,
Z. 50, schllldiger 630 f l. ö. W. c. «. <.-.
in die executive öffentliche Versteigerung

der dem Letzter« gehörigen, im Grund-
buche dcr Herrschaft 5!ack «ul» Urb.» Nr.
237 Vl vorkommenden Realität, im gc<
richtlich erhobenen Schätzungswerlhc von
510 f l . ö. W . , gcwilligct und zur Vor-
nahme derselben die lfccutiven Fcilbie-
tungstagsatzungcn auf dcn

19. J u n i ,
18. J u l i und
2 2 . A u g u s t d. I , ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt»
worden, daß die feilzubietcude Realität
uur bei dcr letzte,! Fcilbietung auch unter
dcm Schätznngbwerthc an den Meistbic»
lendtl, hinlan^cgel'cn wcrdc.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
bncliscxlract und die LicitationSbcdlrignissc
lönncn bci diesem Gerichte in den gcwöhn<
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 26stcn
März 1868.

l lÄis-H " Nr73098.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Plauina wird

im Nachhange zu d^m Edicle vom 5<cil
Fcbruar l. I . , Z. 9 0 3 . in der Exccu»
Nonssachc des Frau Anna <^crlo voll
Zirtniz iiegcn TdomaS Urs>ö von Ul>lcr<
scedorf ,»,>«.!<> :615 ft. l-. >. c bekannt
gemacht, daß zur c,sten Nealftilliletu»gs.
tagsatzllng am 5. M a i d. I . lein Kans«
lustiger crschicneu ist, wrshalb anl

5. J u n i l . I .
zur zweiten Taa.satzuna. geschritten wer-
den wird.

K. f. Bezirksgericht Planina, am 5len
Mai 1868.

( 1 2 7 8 - 3 ) Nr. 885.

Erinnerung
an Gertraud W o g a t h e y geb. Dolliucr
und dcicn Elbcu, unbekannten Aufent-

haltes.

Von dcm l. t. Bezirksgerichte Ior ia
wird der Gertraud Wogathcy geborncn
Dolliner und deren Erben, unbekannten
Aufculyaltcel, hiermit erinnert:

Es habe Valentin Odlal von Opale H.«
Nr. 2 wider dieselben die Klage auf Verjährt'
und Erloschmcrllärui'g der auf seiner im
Grm'dbuche der Herrschaft Lack »i!> Urb,-
Fol. 23, Rctf.°Nr. 23 vorkommenden Rca-
lität zu Gunsten dcr Gertraud Wogalhl!)
geborncn Dolliner intubulirtcn Foidernug,
herrührend aus dcm Hciralhsbiicfe vom
l 2 . November 1803 per 790 f l . L. W-
odcr 671 f l . 30 lr. E. M., >u!) s)l'i,<>.
17. März 1868, Z. 885, hicramt« ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

6. J u n i 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihrcS nnbekanntcn Aufenthaltes dcr
l. l . Notar Herr Karl Höchll von Idr ia
als thrills»!' l,<! li<:!mn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wnrdc.

! Dessen wcrdcn dicselbcn z" dem Ende
verständinct. daß sie allci'falls zu rcchter
Zcit selbst zu erscheinen oder stch einen
andern Sachwalter zu bestellen und enhcr
namhaft zu machen haben, wldngcns dicfe
Rechtssache mit dcm aufgestellten Cnrator
verhandelt werben wird.

K. l. Bezirksgericht Idria, am 20ften
März 1868.

D r u c k u n d V e r l « , v a n I , 1 , » , » . « l e i u m » y r u u d F e d ° l V » m b « r , i n « a i b a c h


